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Einführung 
 

Das Servo 3 ist ein Druckgeschiebe für Cover-Denture-Prothesen mit einem aktivierbaren 

Matrizenteil. Die Matrize ist aus Silber-Palladium hergestellt und mit Retentionen versehen. 

Die Patrize kann entweder in rückstandslos verbrennbarem Kunststoff oder HSL zum 

Angießen an Edelmetall-Legierungen geliefert werden. Jedes Geschiebe wird mit einem 

Platzhalter und einem Silikonring geliefert. 

 

 

 

                                                                                                    
 

 

 

                                                      

Verarbeitung 
 

 

Vorteile: 
 

- einfache Anwendung 

- sehr preiswertes Geschiebe für Hybridprothesen 

- kleine Abmessungen 

- aktivierbar 

- Kugeldurchmesser 1,7 mm 

 

 

Abb. 1: 

Wurzelkappe mit Wurzelstift so 

modellieren, dass die Okklusalfläche im 

rechten Winkel zur Einschubrichtung liegt. 

Patrize mit Hilfe des Parallelhalters in der 

vorgesehenen Einschubrichtung möglichst 

zentral auf der Wurzelkappe anwachsen.  
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Abb. 2: 

Wurzelstiftkappe wie gewohnt anstiften, 

einbetten und gießen.  

Beim Ausarbeiten ist darauf zu achten, 

dass die Kugel vorsichtig und ohne 

bedeutenden Dimensionsverlust 

bearbeitet wird. 

 

Abb. 3: 

Dann wird der Platzhalter über die Patrize 

gelegt und auf der Kappe und der Papille 

adaptiert. Der Platzhalter schafft den 

Raum, der für die Resilienzbewegung 

erforderlich ist. 

Matrize auf der Patrize positionieren. 

Beim Einbau mehrerer Matrizen sollte 

darauf geachtet werden, dass diese parallel 

zueinander angebracht werden.  

 

Abb. 4: 

Den Silikonring bündig auf den Lamellen-

anteil der Matrize schieben. Die Ringnut der 

Matrize muss frei bleiben, denn sie dient als 

Retention für den Kunststoff. Unterschnitte 

und Papillenzwischenräume ausblocken. 

Isolieren und Prothese wie gewohnt 

polymerisieren.  
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Sets 

 
Best.-Nr.: 3118 Patrize HSL 

  Matrize Silber-Palladium 

 

Best.-Nr.: 3119 Patrize Kunststoff 

  Matrize Silber-Palladium 

 

 

Einzelteile 
 

Best.-Nr.: 3120 Matrize Silber-Palladium, einzeln 

Best.-Nr.: 3121 Patrize HSL, einzeln 

Best.-Nr.: 3122 Parallelhalter  

Best.-Nr.: 3123 Aktivier- und Reaktivierinstrument  

 

                                                                                           

 

 

 

 

 

 

Abb. 5: 

Nach dem Polymerisieren wird der Platzhalter 

entfernt und die entstandene Kante 

beigeschliffen. Zur optimalen Funktion und 

zum Schutz der Lamellen sollte der Silikonring 

nicht entfernt werden. 
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